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Kreisliga 1 Bamberg
Sonntag, 23.3.2025
Anstoß: 15.00 Uhr
in Viereth

Saison 2024/2025 •  Ausgabe 2/2025

www.fcviereth.de

Vereinszeitung der SG Tütschengereuth / Viereth – erscheint zu den Heimspielen

SG Tütschengereuth / Viereth
–

SV Weichendorf

www.svtuetschengereuth.de

A‐Klasse 3 Bamberg
Sonntag, 23.3.2025
Anstoß: 13.00 Uhr
Gegner: TSG Bamberg 2
in Viereth
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               Schlusslicht zu Gast in Viereth

Nachdem wir das letzte Heimspiel gegen den SV Merkendorf 
glücklich mit 2:1 gewinnen konnten, waren wir am vergangenen 
Spieltag bei der SpVgg Ebing zu Gast und lange sah es auch hier 
nach einem Auswärtssieg aus, bis in der 88. Spielminute Markus 
Roppelt den Ausgleich erzielte. Ärgerlich wenn man die ungenutzten 
Chancen des Spiels sieht und die relativ einfache Entstehung des 
Gegentors kurz vor Schluss. Da die SG Stappenbach/Vorra am 
Vortag mit 1:4 gegen den SV Ober‐Unterharnsbach verlor 
verpassten wir somit den Sprung auf den fünften Tabellenplatz. Eine 
neue Möglichkeit in der Tabelle nach oben zu klettern könnte sich 
schon heute bieten wenn der SC Reichmannsdorf zeitgleich die SG 
Stappenbach/Vorra empfängt. 
Am heutigen Spieltag haben wir das Tabellenschlusslicht aus 
Weichendorf zu Gast. Im Hinspiel gewannen die Gäste mit 2:1 (ein 
Sieg von insgesamt vier) und fügten uns die damals erste Niederlage 
in der Kreisliga zu und leitete somit eine Niederlagenserie ein. Ganze 
drei Niederlagen am Stück mit 8:19 Toren setzte es anschließend für 
uns. Erst im Auswärtsspiel in Röbersdorf konnten wir den Bock 
wieder umstoßen und mit 2:3 gewinnen. Die Gäste spielten am 
vergangenen Spieltag gegen den SV Merkendorf 1:1, da allerdings 
die FSG Gunzendorf gegen den SV Frensdorf 4:0 gewann, rutschte 
man auf den letzten Tabellenplatz. Entsprechend motiviert werden 
die Gäste sein um die rote Laterne wieder abzugeben und den 
Anschluss an die Relegationsplätze nicht zu verlieren.
Unsere Zweite Mannschaft musste das letzte Spiel in Ebensfeld 
aufgrund von Personalmangel leider absagen. Am Mittwoch 
empfing man den FC Wacker Bamberg II, das Ergebnis konnte zum 
Zeitpunkt des Drucks leider nicht berücksichtigt werden. Am 
heutigen Spieltag haben wir die TSG 05 Bamberg II zu Gast. Im 
Hinspiel konnten wir auswärts mit  3:4 gewinnen. 
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Aufstellung I. Mannschaft

Ma. Wernsdorfer

AAlltteerrnnaattiivveenn:   F. Holler, N. Carvajal, J. Ries,
M. Bücking, S. Eichhorn

J. Geuß

D. Kruspel

L. Wernsdorfer

R. Jäger

O. Kratz

K. Hümmer

J. Stretz

M. Ochs 

J. Zweier T. Neckermann
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SV Weichendorf

Gründungsjahr: 1971
Mitglieder: 290
Farben: rot‐weiß
Abteilungen
Fußball, Damengymnastik

Beste Torschützen 24/25
Peter Koch 5
Chris Lade 4
Finn Gittel 3
Hannes Schmidt 2
Christopher Safrath 2

Trainer
Jan Scheibe
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Die junge und gepflegte Fahrzeugflotte zum Mieten im Landkreis 
Bamberg.

Telefon: +49 170 3135000
Email: info@muellich‐rental.de
Adresse: Am Ranken 1, 96191 Viereth
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Glücklicher Heimsieg gegen Merkendorf

Am 9.3. stand das Nachholspiel gegen den SV Merkendorf an. Die Gäste 
standen auf dem hinteren der beiden Relegationsplätze und wollten 
dementsprechend Punkte mitnehmen, um den Anschluss an das 
rettende Ufer zu halten. Die Partie fand auf dem nicht einfach zu 
bespielendem Nebenplatz in Viereth statt.
Die erste Hälfte hatte ingesamt gesehen kein besonders gutes Niveau. 
Die Gäste waren in ihren Aktionen allerdings deutlich zielstrebiger. Mit 
einfachen Bällen ins Sturmzentrum, die dann gerne für die 
nachrückenden Akteure abgelegt wurden, erspielten sie sich durchaus 
einige gute Einschussmöglichkeiten. Eine davon nutzte Neuzugang 
Ionut Ojica in der 17. Minute zur 0:1 Gästeführung. Kurze Zeit später 
hatte die Heimelf Glück, als SR Kux ein doch ungestümes Stoßen im 
Heimstrafraum nicht mit einem Elfmeterpiff bestrafte. Die SG fand 
offensiv kaum statt. Einzig ein direkter Freistoß von Hümmer aus gut 20 
Metern sorgte für Gefahr.

In Hälfte Zwei präsentierte sich das Heimteam dann agiler. Die 
Hereinnahme von Oli Kratz und Daniel Kruspel brachten etwas Schwung 
ins eigene Offensivspiel. In der 63. Minute wurde Lukas Wernsdorfer im 
Strafraum gefoult. Den fälligen Elfmeter verwandelte Kim Hümmer. 
Fünf Minuten vor Ende der regulären Spielzeit traf Daniel Kruspel per 
sattem Schuss aus ca. 20 Metern zur Führung. Der Einschuss wurde noch 
leicht abgefälscht, so dass Keeper Krapp keine Abwehrchance blieb. Die 
verbleibenden fünf Minuten der regulären Spielzeit und die fünf Minuten 
Nachspielzeit hielt die SG Abwehr und man zog einen glücklichen aber 
sehr wichtigen Sieg auf seine Seite.
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Remis gegen Abich

Im zweiten Spiel im Jahr 2025 reichte es für die SG wegen Roppelts Last‐

Minute‐Treffer in der 88. Minute nur zu einem 2:2‐Unentschieden. Die 

SGwar besser drin in der Partie als die heimische SpVgg Ebing und konnte 

durch einen feinen direkt verwandeltem Freistoß von Kim Hümmer in der 

21. Minute in Führung gehen. Nur elf Minuten später verwandelte Roppelt 

einen fälligen Elfmeter zum Ausgleich. Nur wenige Zeigerumdrehungen 

später hatten einige Anhänger der SpVgg den Jubelschrei schon auf den 

Lippen, doch Kustras Volley‐Direktabnahme landete nur am Querbalken 

und den Nachschuss setzte Eiermann knapp am Pfosten vorbei. 

Anders auf der Gegenseite, hier konnte unser Spielertrainer Martin 

Wernsdorfer per Kopf quasi mit dem Halbzeitpiff die Führung erzielen.

Nach dem Seitenwechsel bot sich ein ausgeglichener Anblick. Das die SG 

nicht den Deckel auf die Partie draufmachen konnte, lag an Keeper 

Schuberth, der Hümers Schuss aus sechs Metern stark parierte. In der 

Schlussphase warfen die Abicher alles nach  vorne und belohnten sich mit 

dem späten Ausgleichstreffer in der 88. Minute. Roppelt traf per 

Volleyschuss aus ca. sieben Metern.

Das Spiel der 2. Mannschaft gegen den TSV Ebensfeld entfiel mangels 

Spieler.
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Fußballquiz Teil l

1. Welcher Verein hatte als erster ein Stadion mit Schiebedach und 

ausfahrbarem Spielfeld? 

A FC Koppenhagen B  Schalke 04

C  Vitesse Arnheim D RB Salzburg

2. Wie oft standen sich der BVB und FC Bayern in der Bundesliga 

gegenüber?

 
A 111 B 109

C 110 D 108

3. Wer war kein Gründungsmitglied der Bundesliga?

A Eintracht Frankfurt  B Borussia Dortmund

C 1. FC Saarbrücken  D FC Bayern München

4. Der wie vielte Bundesligist wurde 2024 Holstein Kiel?

A 57 B 58

C 59 D 60

Lösung zu Teil II 5C, 6A, 7B, 8B
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1. FC Strullendorf (A), 29.3

Tabellenplatz: 2

Punkte: 53 (17 Siege, 2 Unentschieden, 2 Niederlagen)

Die Rollenverteilung sollte in diesem Duell klar sein. Will Strullendorf 

weiter oben mitspielen zählt gegen unsere SG nur ein Sieg. Einen 

Ausrutscher dürfen sich die Mannen von Trainer Michael Pfänder nicht 

mehr leisten, da Sassanfahrt weiter sein Programm  abspult. Das neue 

Kalenderjahr starteten die Strullendorfer erfolgreich mit einem 3:0‐Sieg 

gegen den Post‐SV Bamberg. Das Hinspiel gewann der 1. FCS souverän 

mit 5:2. Sicherlich ist Strullendorf kein Gegner, gegen den man Punkte 

holen MUSS, auf die leichte Schulter sollte der Gastgeber das Spiel gegen 

unsere SG dennoch nicht nehmen, da wir mit der drittbesten Offensive 

der Liga anreisen und wir auch schnellstmöglich den  Klassenerhalt holen 

wollen.

1. FC Falke Röbersdorf (H),4.4

Tabellenplatz: 12

Punkte: 14 (6 Siege, 4 Unentschieden, 10 Niederlagen)

Die Falken erleben ein schwieriges drittes Kreisligajahr. Nach der 

fulminanten Aufstiegssaison, in der man  den dritten Platz am 

Saisonende belegte, schloss man die Saison 23/24 als Achter ab. 

Bekanntermaßen ist das zweite Jahr in einer Liga öfters einmal das 

schwierige Jahr. Dies scheint bei den Falken aber eher auf das dritte Jahr 

zuzutreffen. Seit fünf Spielen sind die Falken ohne jeglichen Punkt und 

um nicht noch ärger in Abstiegssorgen zu geraten, will man wohl um 

jeden Preis Punkte gegen unsere SG holen. Das sie gegen vordere 

Mannschaften bestehen können, haben sie gegen  Reichmannsdorf und 

Stappenbach/Vorra beispielsweise schon gezeigt. Das Hinspiel hingegen 

wurde knapp gegen uns mit 3:2 verloren. 

Stand: 17.3.25

Vorschau auf die kommenden Gegner 
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A‐Klasse 3
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Kreisliga 1
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Vor über 35 Jahren

Zehn, zum Teil wunderschöne Tore bekamen die Zuschauer in der 
Radrennbahn serviert. Grund zum Jubeln hatten die Anhänger der 
DJK jedoch kaum. Vor allem die Hintermannschaft hatte einen 
rabenschwarzen Tag und präsentierte sich wie ein Schweizer Käse ‐ 
mit dem Unterschied, daß der nicht soviel Löcher hat. Bereits nach 
25 Minuten stand es 3:0 für die Bamberger, nach einem 
verwandelten Elfmeter (Foul von TW Alexander Hauf), einer 
schönen Kombination und einem 18m Schuß. Danach fing sich die 
DJK etwas und spielte durchaus gut mit. Bei einem Gewühl im 5m 
Raum konnten die Zwölfer auf der Linie retten und wenig später 
verpaßte Uwe Günthner eine scharfe Eingabe von Klaus Rothlauf 
nur um Haaresbreite. Das Halbzeitergebnis von 3:0 entsprach in 
jedem Fall nicht ganz dem Spielverlauf. Mit einem Doppelschlag 
nach dem Wechsel wurden die Fronten aber endgültig geklärt:
Ein gefühlvoller Schlenzer in den Winkel und ein Flugkopfball 
bedeuteten das 5:0 (51./53. Min.). Als die Zwölfer einen Gang 
zurückschalteten, kam die DJK wieder besser ins Spiel und Uwe 
Günthner (60. Min.) und Stefan Neubauer (80. Min.) verkürzten auf 
5:2. Zuvor hatte Walter Löhr Pechmit einem Lattentreffer.
Aus der angestrebten Resultatsverbesserung wurde in den letzten 
5 Spielminuten jedoch noch ein Debakel: Erst paßte ein Freistoß 
von der Strafraumgrenze genau neben den Pfosten, dann waren 
gleich 3 Bamberger frei vor Alexander Hauf und schließlich baute 
Georg Schug noch seinen obligatorischen Elfmeter. Seit dem 8:0 in 
Lisberg am Ostermontag 1982 hat eine I. Mannnschaft der DJK auf 
fremden Platz nicht mehr so schlecht ausgesehen!!

(Mitteilungsblatt Gemeinde Bischberg 31.03.1989)

FV 1912 Bamberg SV/DJK Tütschengereuth 8:2 (3:0)
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Fußballzitate

„Jeder der heute einen Profivertrag unterschreibt, glaubt einen Ball stoppen zu können. Das ist ein Irrtum.“‐ Klaus Augenthaler

„Beim Fußball geht es nicht nur um 

das Spiel, er ist eine Schule des 

Lebens.“

‐ Sepp Blatter

 „Bei einem Torwart weiß man 

nie, was er denkt.“

‐ Franz Beckenbauer

„Manchmal ergibt die Logik 
des Fußballs keinen Sinn.“
‐ Gabriel Batistuta

„Die Tabelle lügt nicht.“

‐ Franz Böhmert
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Staabeißer‐Heftla online

Das Staabeißer‐Heftla gibt es nun auch 
im Internet unter

wwwwww..ssvvttuueettsscchheennggeerreeuutthh..ddee

oder hier per QQRR‐‐CCooddee!
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Fußballquiz Teil ll 

5. Wer besiegelte in der 119. Minute das Viertelfinal‐Aus von 

Deutschland bei der EM 2024? 

A Lamine Yamal  B Marc Cucurella

C  Mikel Merino  D Jules Rimet

6. Wie viele Mitglieder hat der FC Barcelona?

A ca. 170.000 B  ca. 140.000

C ca. 270.000 D ca. 240.000

7.  Bei welchem Verein feierte Luka Modric sein Profidebüt? 

A HNK Rijeka B GNK Dinamo Zagreb

C  HNK Hajduk Split D HSK Zrinjski Mostar

8. Welchen Platz belegt Bayer 04 Leverkusen in der ewigen Tabelle der 

Bundesliga? 

A 10 B 09

C 04 D 11

 

Lösung zu Teil I 1C, 2A, 3D, 4B
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Alle SG‐Heftla komplett in Farbe gibt es unter
sv.tuetschengereuth.de

Herausgeber:
Mitarbeiter:

SV DJK Tütschengereuth, Tel. 09549/5140 Sportheim
Christoph Schuster
Sebastian Werner
Johannes Chandon

Das SG‐Heftla erscheint zum nächsten Heimspiel 
gegen den 1. FC Falke Röbersdorf am 4.4.
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